
die Partie der Eliſabeth, ſingen Frl Kügemann ſingt dieſe

beiden Leonoren

ihr Stiftungsfeſt

ihrer geſtrigen Quartalverſammlung 4 Lehrlinge zur Lehre Die

der mit dem Kongreß deutſcher Barbier Friſeur und Perrücken

ein Diplom Gehilfe Som mer bei Petſch eine goldene Uhr der

Halle Mittwoch

Das Endergebniß der franzöſiſchen Wahlen
Wir zweifeln nicht daran daß manchem Leſer unſere Auf

faſſung des Ergebniſſes der franzöſiſchen Se und
unſere Berechnung des zu erwartenden Geſammtreſultatesallzu ungünſtig erſchienen iſt Wir konnten nicht einſtimmen

in das Gerede von der Niederlage des Boulangismus und
wieſen nach daß aller menſchlichen Vorausſicht nach die ge

mäßigten Republikaner auch diesmal nicht die Mehrheit haben
ſondern eine ſtarke radikale Partei vorhanden ſein würde
ausreichend um in zeitweiligem Zuſammenwirken mit den
Feinden der Republik jedes ihnen nicht genehme Miniſterium
zu ſtürzen In einem ſolchen Ergebniſſe aber konnten wir
ſehen keinen Fortſchritt zur Befeſtigung der Republik
ehen

Jetzt iſt unſere ungünſtige Erwartung durch den Ausfall der
Nachwahl durchaus beſtätigt worden Die Partei der Boulan
giſten kehrt in mehr als doppelter Stärke wieder die
geſammte Oppoſition wird etwa 211 Mitglieder haben unter
den 366 Republikanern aber werden nicht weniger als
126 Radikale ſein

Wenn aber jetzt hier und da an den Ausfall der franzöſiſchen
Wahlen die Beſorgniß geknüpft werden wird der aus ihm
hervorgehende Zuſtand werde den Frieden gefährden ſo theilen
wir dieſe Beſorgniß natürlich nicht Frankreich wird ſich bei
dieſem Zuſtande der Dinge erſt recht hüten ohne ſcheinbar
ſichere Bürgſchaften des Erfolges es auf einen Krieg ankommen
zu laſſen Es iſt ſchwer zu ſagen ob ein glücklicher oder ein
unglücklicher Krieg die Republik mehr gefährden würde Deshalb
kann wie wir ſchon früher geſagt haben uns der höchſt
ſchwache Sieg der Republikaner gleichgiltig ſein

Halle den 8 Oktober
Die vom Bürgerverein einberufene Verſammlung zur

Beſprechung der bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen
an welcher auch die Vorſtände der kommunalen Bezirks
vere ine mit Ausnahme des II Bezirks ſowie des Haus und
Grundbeſitzervereins theilnahmen fand geſtern abend ſtatt
Als wichtigſter Erfolg der Sitzung iſt der Beſchluß auf gemein
ſames Vorgehen und Aufſtellung von Kandidatenliſten in allen
drei Abtheilungen zu bezeichnen Die Liſten für die erſte und
weite Abtheilung ſollen direkt die der dritten Abtheilung auf
orſchlag der kommunalen Bezirksvereine aufgeſtellt werden Jm

weiteren Verlaufe des Abends wurde eine große Anzahl Perſonen
genannt welche man als zur Wahl geeignet bezeichnete Jn einer
nächſten Montag ſtattfindenden Sitzung werden vorausſichtlich
die Kandidatenliſten dem Abſchluſſe näher gebracht Ein Wahl
Ausſchuß wurde gewählt

Da der Tenoriſt Hr Stäven von ſeiner Jndispoſition
wieder völlig hergeſtellt iſt wird derſelbe in der Mittwochs
Aufführung des Stadttheaters Der Troubadour,
ſeine künſtleriſche Thätigkeit als Manrico wieder aufnehmen
Jn der heutigen Tannhäuſer Aufführung wird Frl Pleſchner

Partie bei der nächſten Aufführung dieſer Oper Die
ſollen am Donnerstag zum dritten und

letzten male außer Abonnement in Scene gehen

Jn der geftrigen Quartalverſammlung der Schneider
Jnnung machte u a Hr Obermeiſter Teuſcher in einem
Bericht über die Thätigkeit der Jnnung im verfloſſenen Viertel
jahre die Mittheilung daß die Arbeitsnachweisſtelle von 150 hier
zugewanderten Schneidergeſellen 91 in Arbeit brachte 37 erhielten
Jnnungsgeſchenke Es wurde ferner beſchloſſen am 21 d in der
Kaiſer Wilhelmshalle eine Lehrlingsprüfung verbunden mit

einer Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten abzuhalten Ein S
ladungen zur Theilnahme ſollen an den Herrn Regierungs
präſident zu Merſeburg die ſtädtiſchen Behörden die Mitglieder
des Jnnungs Ausſchuſſes und die hieſigen JnnungsObermeiſter
gerichtet werden Nach der Lehrlingsprüfung feiert die Jnnung

Die Barbier und Friſeur Jnnung verpflichtete in
Fachſchule ſoll mit dem 14 d wieder aufgenommen werden Bei

macherJnnungen in Poſen verbunden geweſenen großen Fach
ausſtellung künſtlicher Haararbeiten haben von hieſigen Ausſtellern
ſeitens der Jnnung an Preiſen erhalten Barbierherr Petſch

Lehrling Barlowsky bei Driebe 10 die Lehrlinge Arber
Körner Köhler Raute und Fritſche Diplome

Jm Gärtner Verein Halle berichtete Hr A Spindler
über die Gartenbau Ausſtellung zu Hannover und das Palmen
haus zu Herrenhauſen Das herrenhäuſer Palmenhaus gilt als
das größte in Deutſchland Es iſt ein auf niedrigem Fundament
ruhender gegen 40 m hoher Glaspalaſt Das Gerippe iſt Eiſen
konſtruktion die Erwärmung wird durch Waſſerheizung bewirkt
das Haus enthält die größte Palmenſammlung Deutſchlands
Dieſelben ſind in den freien Grund gepflanzt und erreichen z Th
eine Höhe bis zu 27 m Der Boden iſt mit vielen kleinen
Warmhauspflanzen beſetzt ſodaß ſich der Beſucher in einen
Palmenhain verſetzt fühlt Ausgeſtellt waren im Verein von
Hrn Handelsgärtner Schröter Griffinia ornata II Preis von
Hrn Strauß d Jüng und Hrn Meinecke gefüllte und ein
fache BegonienSämlinge vorzüglicher Art von Hrn Roſch
Halle drei empfehlenswerthe Schlingpflanzen für den Garten
I Mina lobata 2 Loasa lateritia 3 Kecremocarpus scaber Von
Hrn Strauß d Aelt wurde berichtet daß im Königsviertel die
Blutlaus wieder aufgetreten ſei Ein Ausſchuß des Vereins
hat daraufhin die betreffenden Straßen beſichtigt und feſtgeſtellt
daß beſonders die Apfelbäume der Merſeburgerſtraße ſehr ſtark
mit der Blutlaus behaftet ſind Es iſt wünſchenswerth daß dieſesUngeziefer welches ſich ſehr leicht auf die ganzen Doſlgarten ver

breiten könnte in ſeinem Herde erſtickt wird man meint daß
einzig richtig iſt die befallenen Bäume herauszunehmen und zu
verbrennen

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung des Vereins ehe
maliger 36er wurde der vorgelegte Kaſſenabſchluß genehmigt
und dem Rechnungsleger Entlaſtung ertheilt Zu Vorſtands
mitgliedern wurden neu bezw wiedergewählt die Kameraden
Grotins Vorſitzender Räuber Stellvertreter Sprang
Stellvertreter Wollſchläger Kaſſirer Winkler Schneider
Beyer II Krauſe Galander Beiſitzer Pfennig Fahnen
träger Wortmann Stellvertreter

Das Auftreten des zuletzt berufenen Mitgliedes des Wal
halla Theaters des Rollſchuh Komikers Mr Steele
iſt ſeit dem erſten Tage von großem Erfolg begleitet geweſen
die rbetang deſſelben iſt völlig neu und wirkt ungemein
komiſch Daſſelbe gilt von Mr Jigg s ſingendem Pudel und
dreſſirten Gänſen Der anatomiſche Wundermenſch Sprunkelli
feſſelt fortgeſetzt durch ſeine ſtaunenswerthe Gliederbeweglichkeit
Die Darbietungen der großen Reihe weiter auftretender Künſtler
haben wir erſt dieſer Tage beſprochen

T

Seit heute ſind die ſtädtiſchen Nachtpolizeibeamten
e mit kurzen Seitengewehren anſtelle des bis

erigen Stockes ausgerüſtet
Zu dem geſtern von uns gemeldeten Ueberfalle eines

Liebespaares in der oberen Leipzigerſtraße wird uns noch
mitgetheilt daß die beiden Meſſerhelden Zuhälter berüchtigter
Frauensperſonen ſind Die rer Verrohung bezeugt der
UÜmſtand daß allein in den Nächten zum Sonntag und Montag
7 Perſonen meiſt junge Burſchen wegen bei verſchiedenen Rauf
händeln erlittener Verletzungen und Meſſerſtiche die Hilfe einer
hieſigen Krankenanſtalt in Anſpruch nehmen mußten Wie groß
mag die Zahl ſolcher Perſonen ſein die mit leichteren Ver
wundungen aus ſolchen Händeln hervorgehen

Der Schloſſerlehrling Otto W aus Siersleben hat
ſich am 5 d abends aus ſeinem Lehrverhältniſſe in einer Fabrik
an der Merſeburgerſtraße hier entfernt und einen mit Bleiſtift
geſchriebenen Zettel zurückgelaſſen des Jnhalts Wenn Jhr michſucht ich bin im Waſſer Lebt wohl und h meine Eltern
und Geſchwiſter Ueber ſeinen Verbleib iſt bis jetzt noch nichts
bekannt geworden

Am Sonntag nachmittag wurde auf dem Mühlweg durch
ein Kutſchgeſchirr aus einem hieſigen Gaſthofe ein Frl H aus
dem Martinsſtift umgerannt und überfahren wodurch die
Dame einen Oberarmbruch und mehrere andere erhebliche Ver
letzungen erlitt

Beim Spiel in dem friſch geſcheuerten Zimmer fiel der
4jährige Sohn eines Tiſchlermeiſters in der Anhalterſtraße ſo
unglücklich zu Boden daß er einen Beinbruch am Oberſchenkel
erlitt Das Kind wurde in eine Heilanſtalt gebracht

Dem Gendarm Hartmann in Giebichenſtein iſt es am Sonn
tag wiederum gelungen unterhalb der Bergſchenke einen Vogel
fän ger auf friſcher That abzufaſſen einen Arbeiter aus Halle
der dort Sprenkel geſtellt hatte

Geſtern vormittag wurden drei jugendliche Arbeiter von
hier zur Haft gebracht Dieſelben ſind als die Diebe ermittelt
welche in der Nacht zum 2 d aus einem Geſchäftskeller am
Kl Sandberge mittels Einbruchs eine Partie Waaren geſtohlen
haben Bei ihrer polizeilichen Vernehmung ſtellte ſich ferner
heraus daß die drei Strolche auch auf einem Neubau in der
Schillerſtraße und in einer Heringshandlung in der Zapfenſtraße
Diebſtähle verübt hatten Eine am Kl Schlamm wohnende
Frau hatte kürzlich während ſie im Waſchhaufe beſchäftigt war
ihre Wohnſtube nicht abgeſchloſſen Als ſie zurückkehrte fand ſie
daß ihr aus dem Kleiderſchranke inzwiſchen ein Herrenüberzieher
entwendet worden war Die Ermittelungen ergaben daß eine
Mitbewohnerin des Hauſes die Diebin war Dieſelbe hatte
den Ueberzieher ſofort auf dem Leihhauſe verpfändet Der
Arbeiter M hier ein ſchon vielfach beſtrafter Menſch kam dieſer
Tage zu einem Kaufmann in der Mangfelderſtraße und bat um
Arbeit Man gab ihm eine Hohlkarre und eine Schippe mit dem
Auftrage damit aus einem Grundſtücke in der Ranniſchenſtraße
die Aſche aus dec Grube nach der Straße zu fahren M nahm
Karre und Schippe hatte aber nichts Eiligeres zu thun als beide
Stücke beiſeite zu ſchaffen bezw den Erlös für die Gegen
ſtände in ſeinem Nutzen zu verwenden Einem Fleiſchergeſellen
kam während eines Tanzvergnügens in vorletzter Nacht ſeine
ſilberne Taſchenuhr abhanden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 1 Beilage dieſer Nr

Stadtverordneten Sitzung vom 7 Oktober
Anweſend ſind 35 Stodtverordnete Vorſitzender Hr Reg Rath

Gneiſt am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter
Staude Bürgermeiſter Schneider Stadträthe Hilden
hagen P Schrader Dryander Keferſtein Jochmus
Fubel Stadtbaurath Lohauſen Stadtſchulrath Dr Krähe

Der Vorſitzende Hr Gneiſt giebt zunächſt Kenntniß von
mehreren Eingaben an die Verſammlung und zwar 1 Herr
Friedrich hat den Antrag eingebracht daß die Zahl der

tadtverordneten gemäß den Beſtimmungen der Städte
ordnung von 45 auf 60 erhöht und der Magiſtrat erſucht werde
dieſem Antrage beizutreten und die nöthigen Neuwahlen zu ver
anlaſſen 2 Derſelbe Herr beantragt ferner daß der Magiſtrat
um eine Vorlage zu einer angemeſſenen Erhöhung der Ge
hälter der Polizeiſergeanten erſucht werde

Bezüglich des zweiten Antrags macht Hr Oberbürgermeiſter
Staude die V rg daß eine darauf bezügliche Vorlage
bereits in der Vorbereitung begriffen ſei Der Vermehrung der
Stadtverordneten ſtimme der Magiſtrat auch gern zu doch werde
dieſe Vermehrung nicht geſchehen können ohne eine orts
ſtatutariſche Beſtimmung welche der Genehmigung des Bezirks
ausſchuſſes bedürfe

Dieſe Anſicht wird gegenüber der Meinung des Hrn Friedrich
welcher dem Wortlaute der Beſtimmung der St O nach das
letztere nicht für erforderlich hält durch die Herren Profeſſor
Löning und Bürgermeiſter Schneider beſtätigt

Der Hr Vorſitzende ſieht jedoch in dieſem Umſtande welcher
die Neuwahlen erheblich verzögern würde kein Hinderniß der
Ausführung des Antrags da die Wahl nicht an die Zeit bis zum
1 Jan k J gebunden ſei

Die Anträge ſollen damit die Verſammlung zu ihnen Stellung
1 auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung geſtellt
werden

Eine dritte Eingabe iſt von dem Techniker Spengler ein
gegangen welcher bittet daß ſeinen Eltern die Wohnung in den
Pulverweiden belaſſen werde Die Schrift wird der Petitions
kommiſſion zur Vorberathung überwieſen obwohl vom Magiſtrats
tiſche aus bemerkt wird daß das betreffende Haus wegen der Er
bauung der Gasanſtalt ſchleunigſt abgebrochen werden müſſe

Eine vierte Eingabe mit 611 Unterſchriften hat die Ein
richtung von Wochenmärkten auf dem Königsplatze zum
S Auch darüber wird die Petitionskommiſſion zunächſt
erathen

Die Verſammlung beſchließt endlich die Wahl eines Mitgliedes
zur Baukommiſſion anſtelle des ausgeſchiedenen Hrn Baurath
Kilburger und dieſe fällt auf Hrn Friedrich Die Verſamm
lung geht dann zur Tagesordnung über

1 Um das Bedürfniß von Schulklaſſenräumen für Oſtern
1891 zu decken beantragt der Magiſtrat ſchon jetzt die Errichtung
von neuen Schulklaſſengebäuden und zwar in der
Liebenauerſtraße und in der Schillerſtraße mit je
12 Klaſſen zu beſchließen

Die beiden Berichterſtatter Herren Heiſer und Meyer
empfehlen namens der Bau und Finanzkommiſſion unter näherer

ſage sung des Bedürfniſſes die Vorlage welche dann Annahme
ndet
2 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung das Projekt betr

Verlängerung der Franckeſtraße über den Leipziger
platz genehmigen und die auf 9800 M veranſchlagten Koſten
Phedto des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds bewilligen zu
wollen
Wegen Regulirung des h und Herin der Anlagen daſelbſt wird der Magiſtrat der Ver

ammlung eine beſondere Vorlage unterbreiten
Hr Dönitz berichtet daß die Baukommiſſion beſchloſſen habe

die Vorlage des Magiſtrats zur Annahme zu empfehlen da auch
die Verſchönerungskommiſſion dem Plane zugeſtimmt habe Eine
geichzeitige Durchlegung der Landwehrſtraße halte auch ſie nicht
ür erforderlich

Bei der r vor dem kgl Amtsgericht vollzogenen
Zwangsverſte h der dem Zimmermann Otto
Kopp gehörigen Bauſtelle vom Pl 242 Kartenblatt 11 1850/7
blieb Hr Schachtmeiſter Plätſch mit 10000 M Beſtbietender

Hr Meyer berichtet in derſelben Weiſe aus der u
kommiſſion welche der Meinung geweſen daß um dem Bedürfniß
des R ehe Pemg zu tragen binnen kurzer Zeit auch die
Landwehrſtraße über den Leipzigerplatz fortgeſetzt werden oder

3 Schluß Beilage zu Nr 236 der Saale Zeitung 9 Oktober 1889
vielleicht die Pflanzenanlagen des ganzen Platzes dieſem Bedürfniß
geopfert werden müßten

Die Herren Dittenberger und Gneiſt finden es bedenklich
die jetzigen Anlagen des Platzes aufzugeben und zu zerſtören
und Hr Friedrich ſtellt den Antrag auf Vertagung der Be
ſchlußfaſſung und Rückgabe der Vorlage an den Magiſtrat 4
nochmaliger Berathung weil ihm die Verlängerung und Durch
führung der Landwehrſtraße über den Platz noch dringlicher erſcheint als dies mit der Franckeſtraße der den ſei und er hofft

daß auf dieſe Weiſe ein größerer Theil der Anlagen erhalten
werden könne

Hr Oberbürgermeiſter Staude weiſt auf den zu erwartenden
größeren Verkehr in der Franckeſtraße als Parallelſtraße zur
Leipzigerſtraße hin beſonders nachdem die Straßenbahn dort in
Betrieb geſetzt ſein werde Obwohl auch der Magiſtrat ſoviel
wie möglich die Baumpflanzungen zu erhalten wünſche glaube
er doch die Vorlage für welche ſich auch die vorberathenden
Kommiſſionen entſchieden ausgeſprochen haben dringend empfehlen
zu müſſen

Auch Hr Stadtrath Fubel ſpricht für die Vorlage mit deren
Ausführung wie ſie vorliege die beſten Theile der Anpflanzungen
erhalten bleiben würden

Hr Prof Dr Löning ſpricht für Vertagung und nochmalige
Berathung der Angelegenheit weil ſie keine Eile erfordere Hr
De Hüllmann desgleichen er hofft daß der ganze Platz
bleiben könne wie er iſt Hr Klinkhardt hält für noth
wendig recht bald den Abhang gegenüber der Goldenen Kugel
zu beſeitigen Er fragt dann an ob die Koſten der Regelung
des Platzes nicht von der Eiſenbahnverwaltung verlangt werden
könnten worauf Hr Stadtrath Jochmus antwortet daß gern
die Koſten der Regulirung der Höhenlage des Platzes nicht aber
die für Durchlegung der Straßen welche nur im Verkehrs

der Stadt geſchehe von dem Staate wiedererſtattet
werden

Nachdem noch Hr Görlitz für die Vertagung der Beſchluß
faſſung zur größeren Berückſichtigung des Fußgängerverkehrs
Hr Bethcke für die Vorlage geſprochen wird dieſe von der
Verſammlung angenommen
3 Nachdem am 9 Sept die Verſammlung einſtimmig beſchloſſen
hatte daß die Tagesord nungen der Stadtverordneten
und Kommiſſionsſitzungen den hieſigen Blättern welche zu
deren unentgeltlicher Aufnahme bereit ſind ebenſo zeitig wie dem
Halleſchen Tageblatt zugeſtellt werden ſollen hat der Magiſtrat
die Erklärung abgegeben daß er dieſem Beſchluſſe nicht beitreten
könne da er mit Rückſicht auf den bezügl Verpachtung des Tage
blattes abgeſchloſſenen Vertrag denſelben für unausführbar hält

Hr Meyer bittet die Verſammlung an dem Beſchluſſe feſt
zuhalten da jener Pachtvertrag mit dem ausdrücklichen Vorbehalt
der Verſammlung abgeſchloſſen ſei daß eine Beſchränkung für den
Magiſtrat in der Veröffentlichung ſtädtiſcher Nachrichten nicht
ſtattfinden ſolle Dieſer Vorbehalt ſei ausdrücklich in einem nach
träglichen Beſchluſſe der Verſammlung am 3 Jan ausgeſprochen
und es habe der Pächter des Blattes ſeine Zuſtimmung hierzu in
einem beſonderen Aktenſtück durch ſeine Unterſchrift am
11 Jan d J erklärt Die Faſſung dieſer Beſtimmung 8 5 des
Vertrages ſei indeſſen ſo gegeben daß es dem Magiſtrat un
benommen ſei in einzelnen Fällen außerdem durch andere
Zeitungen ſeine Verordnungen zu ver öffentlichen Dieſe Faſſun
entſpreche nicht dem Sinne in welchem der angeführte Beſchlu
von der Verſammlung gefaßt ſei

Hr Herzfeld als 2 Berichterſtatter iſt derſelben Meinung
und hält die Faſſung des Vertrages nicht für richtig Er legt
indeſſen keinen großen Werth auf die Angelegenheit da in Wirk
lichkeit die Veröffentlichung der ſtädtiſchen Bekanntmachungen
durch andere Blätter ohnehin geſchehe

Hr Stadtrath Joch mus hält daran feſt daß der Magiſtrat
den Beſchluß der Verſammlung r z korrekt wiedergegeben
habe denn nur in dem Sinne wie die betreffende Beſtimmung
des Vertrages laute ſei der Vertrag abgeſchloſſen Der gegen
wärtige Pächter würde das Blatt nicht übernommen haben weun
ihm nicht der Vortheil den daſſelbe bis dahin gehabt belaſſen
worden wäre

r Prof Löning beſtätigt als ehemaliger Berichterſtatter
in dieſer Angelegenheit die Ausführungen des Hrn Meyer Das
Tageblatt ſolle und könne nach Anſicht der Verſammlung immer
das amtliche Verordnungsblatt des Magiſtrats ſein ohne daß
der Magiſtrat genöthigt werde andere Blätter von ſeinen Ver
öffentlichungen auszuſchließen Letzteres liege nicht im Jntereſſe
der Bürgerſchaft

Hr Prof Dittenberger Bekanntmachungen werden nur
gegeben um etwas möglichſt weit bekannt zu geben nicht aber
zu dem Zwecke durch Zuwendung derſelben einer dritten Perſon
und mittelbar der Stadtkaſſe Vortheile zu verſchaffen Die
Preſſion die auf das Publikum geübt werde um das eine Blatt
zu begünſtigen ſei nicht recht wie das öffentliche Jntereſſe und
das finanzpolitiſche Jntereſſe ſich vielfach nicht mit einander ver
tragen Es ſei ein Fehler geweſen daß die Stadt mit dem Blatt
ein Gewerbe betrieb Das Blatt habe ſich nicht halten können
weil es eine beſtimmte politiſche Richtung nicht hatte wie dies
unter den damaligen Verhältniſſen nothwendig war aber nach
dem man demſelben die Freiheit gegeben politiſch Stellung zu
nehmen ſei es erſt recht unrecht zugunſten der Partei die das
Blatt vertrete daſſelbe beſonders zu begünſtigen und einen Druck
auf die Bürgerſchaft auszuüben

Hr Bethcke hat an den erwähnten Beſchlußfaſſungen der
Verſammlung betr die Verpachtung des Tageblattes nicht theil
genommen iſt aber doch der Meinung daß es die Abſicht der
Verſammlung wie des Magiſtrats geweſen ſei dem Blatte die
Vortheile zu belaſſen die es bis dahin hatte dennoch will er die
aktenmäßige Darlegung des Sachverhaltes nicht anzweifeln Man
könne wohl auch die Veröffentlichung der Tagesordnungen für
eine ſolche einzelne Angelegenheit anſehen wie ſie in der Faſſung
des Vertrages vorgeſehen werde in Wahrheit könne von keiner
Seite ein großer Werth auf dieſe Bekanntmachungen gelegt
werden Redner hält deshalb dafür daß der Magiſtrat nicht
einen Konflikl hervorrufen werde Er beantragt endlich daß der
Magiſtrat erſucht werde in dieſem Falle von ſeiner Stellung zu
dem Vertrage abzuſehen und dem Beſchluſſe der Verſammlung
vom 9 Sept beizutreten

Dieſer Antrag wird nachdem die Herren Bürgermeiſter
Schneider Rauſch und Colla für die Anſicht des Magiſtrats
geſprochen haben angenommen

4 Der Vorſtand des 5 Kommunalen Bezirksvereins hat be
antragt die Abhaltung des Wochen marktes auf dem
Friedrichsplatze auch an jedem Donnerstage genehmigen
zu wollen Der zur Aeußerung veranlaßte Markt Polizei
Kommiſſar hat die Genehmigung des Antrages empfohlen
und der Magiſtrat hat ſich mit demſelben einverſtanden erklärt

Hr Meyer als Berichterſtatter und Hr Hummel empfehlen
den Antrag welcher angenommen wird

5 Dem Antrage des Magiſtrats die Genehmigung derAusbaubedingungen für die Reſtſtrecke der verlängerten
Schiller und Hardenbergſtraße von der erſteren bis zur
Deſſauerſtraße zu genehmigen ſtimmt die Verſammlung zu
Gr Hildebrandt

6 Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke hat beſchloſſen
den ſtädtiſchen Behörden zu empfehlen

1 Die neue Gas anſtalt aufgrund der aufgeſtellten Zeichnungen
und Koſtenanſchläge zu erbauen

2 das Kuratorium zu ermächtigen je nach der Art der
Lieferungen und Arbeiten dieſelben in öffentlicher oder engerer
Wettbewerbung oder auch freihändig vergeben zu können und

3 die gen eitige Uebertragbarkeit der einzelnen Anſchläge
Titel und Poſitionen zu geſtatten Die Herren Hildebrandt
und Lwowski bilden mit dem Dirigenten eine Unterkommiſſion
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jeuf 1 Jahr 2 Monate Zuchthaus und

nes dem Dirigenten zur Se
W der ſtarken Zunahme des Gasverbrauchs die Be

Baues i 1890 unbedingt r muß ſo ſind
ie Vorarbeiten ſo zu fördern daß ſofort nach endgiltiger Ge

migung der Projekte die Vergebung der Arbeiten ſtattfinden
deren Beginn noch in dieſem Jahre erfolgen kann

Mit dem Engagement eines erfahrenen Architekten als Bau
rer werden der Herr Vorſitzende der Herr Stadtbanrath

Zauſg und der Dirigent beauftragt
Magiſtrat iſt um oldige Uebergabe des geräumten Holzplatzes ſowie der zwei erſten Wieſenkabeln der Kulverweiden zu

erſuchen
Der Magiſtrat ſtimmt dieſen Beſchlüſſen des Kuratoriums mit

der Maßgabe bei daß zu 2
a ſämmtliche Bauarbeiten und Materialien mit Ausſchluß

des Gasbehälterbaſſins der Theergrube ſowie der eiſernen Dach
l eng den gußetſernen Saylen ſchmied T

e Lieferung von gußeiſernen Säulen ſchmiedeeiſernen Trägern
einſchließlich Aufſtellen derſelben der Dampfkeſſel nach den
wir irger Bedingungen der ReſervoirAnlagen der Gas
r r erleitungen der Kanaliſation in öffentlicher Wett

erbung
die Maſchinen und Transmiſſionen die AkkumulatorenAn

lage die Aufzüge Kondenſatoren Siebſkrubler Reiniger
Reinigerkrahne Stationsgasmeſſer Stadtdruckregler die Gas
behälterglocke und die eiſernen Dachkonſtruktionen in be
ſchränkter Wettbewerbung

e der Betonbau des Gasbehälters und der Theergrube die
kompletten Generatoröfen ſowie alle durch Patent geſchützten oder
nur von einer Fabrik gefertigten Gegenſtände und ſoweit er

r die die Apparate verbindenden Betriebsleitungen frei
ändig vergeben werden und dem Kuratorium zu a die Er

theilung des Zuſchlags vorbehalten bleibt
Die Koſten des Baues ſollen zunächſt aus den Beſtänden des

Reſervefonds und den Betriebsüberſchüſſen der Gasanſtalt be
ſtritten werden Wegen geh paſſtrng der Reſtſumme der Bau
gelder e der Magiſtrat die Entſchließung ſich noch vor

Unter Bezugnahme auf den Beſchluß vom 20 Mai d J und
unter Beifügung der betreffenden Akten der Koſtenanſchläge
Maſſenherechnungen Zeichnungen und des Erläuterungsberichtes
erſucht der Magiſtrat die Verſammlung nunmehr aufgrund der
Spezial Entwürfe und der Koſtenanſchläge den Neubau der

I genehmigen und ſeinen Anträgen beiſtimmen zu
ollen
Hr Hildebrandt empfiehlt die Annahme der Vorlage namens

der Baukommiſſion ebenſo Hr Apelt für die Finanzkommiſſion
Die letztere et jedoch beantragt a die Uebertragbarkeit der
einzelnen Anſchlagsſummen abzulehnen ſo daß die Erſparniſſe
b einzelne Anſätze nicht zu andern Beſchaffungen zu verwenden

i

iel auf 1 Jahr Zuchthaus zu erkennenBee den es Be t ſte ten hat W g ach r ntrage der Staatsanwaltſchaft nur an

nd und daß Ueberſchreitungen der Anſchläge rechtzeitig der
erſammlung zur Genehmigung vorgelegt werden b die Auf

ſtellung der Centeſimalwaage ſoll ſo geſchehen daß der geſchäfts
führende Beamte dieſelbe von ſeinem Zimmer aus in Thätigkeit
treten laſſen kann

Hr Stadtrath Dr Schrader giebt einige Erläuterungen zu
der Vorlage und betont beſonders die Dringlichkeit des Baues
aus dem Grunde weil der Verbrauch an Gas gegenwärtig in
ungewöhnlicher Höhe ſich geſteigert habe Aus demſelben Grunde
werde es nothwendig werden die einzelnen Poſitionen des An
ſchlages zu übertragen weil oft nicht Zeit ſei bei nothwendigen
Mehrausgaben die Zuſtimmung der Verſammlung erſt einzuholen
die Preiſe der Materialien verändern ſich oft binnen wenigen
Tagen Die Herren Sachs und Bethcke halten es dennoch für
nothwendig daß in allen Fällen wo von dem Anſchlage ab
gewichen werde die Zuſtimmung der Verſammlung eingeholt
werde Die Anträge der Finanzkommiſſion werden endlich an
genommen und damit die ganze Vorlage genehmigt

7 Der Magiſtrat beantragt daß die Verſammlung Siellung
zu der Frage nehme ob es wünſchenswerth ſei daß die
Straßenbahn vom Steinthore aus durch die Wucherer
ſtraße Reilſtraße bis nach Trotha fortgeſetzt und hierzu
die betreffenden Vorarbeiten ausgeführt werden Die Mittel
hierzu ſind aus dem Etat für Bauweſen zu entnehmen

Hr Görli tz als Berichterſtatter der Straßenbahn Kommiſſion
enipfiehlt den Magiſtratsantrag zur Annahme indem er auf das

Jntereſſe hinweiſt welches die Stadt an dem Unternehmen
haben müſſe Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage zu

Die Sitzung wird hierauf gegen 8 Uhr geſchloſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
4 Aus Lübeck wird uns vom 7 d geſchrieben Das Geibel

Monument iſt heute hier eingetroffen die Statue des Dichters
wiegt 1347 kg der Genius der auf dem Sockel ruhen wird
400 kg Profeſſor Volz der Schöpfer des Denkmals hat ſich
über die tadelloſe Ausführung des Guſſes in der bekannten
Gladenbeck ſchen Gießerei mit hoher Anerkennung ausgeſprochen

Jn dem Pantheon auf Campo Santo in Bologna ſoll
demnächſt eine Marmorbüſte Richard Wagners aufgeſtellt
werden und zwar deshalb weil er Ehrenbürger Bologna s war
und weil in dieſer Stadt zuerſt auf italieniſchem Boden ſein

Lohengrin zur Aufführung gelangte
Lindau s neueſtes Schauſpiel Schatten fand in Hamburg

im Stadttheater bei brillanter Darſtellung durch Frau Ellmen
reich das Ehepaar Horvath die Herren Otto Greve und Mylius
in den erſten drei Akten warmen Beifall Der letzte Akt fand
entſchiedenen Widerſpruch Der Verfaſſer wurde vielfach gerufen

s

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Okt Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung

wurde die unverehel Franziska Helene Schinke aus Naumburg
von der Anklage des Mordes freigeſprochen dagegen wegen vor
ſätzlicher Körperverletzung mit ködtlichem Erfolge ünter Annahme
mildernder Umſtände zu 1 Jahre 6 Monate Gefängniß verur
theilt Die Sache betraf den Tod des Kindes der Angeklagten

In der zweiten Sache amtliche Unterſchlagung verbunden mit
unrichtiger Bücherführung in 15 Fällen betreffend erfolgte Ver
urtheilung des geſtändigen Angeklagten früheren Stationsdiätars
Robert Köcke aus Merſeburg gebürtig aus Weimar unter
Annahme mildernder Umſtände zu 1 Jahre Gefängniß

Halle 8 Okt Jn geſtriger Strafkammerſitzung
kamen u a folgende Sachen zur Verhandlung Jn der Nacht

zum 3 Febr d J wurden dem Gutsbeſitzer Penkert zu Eis
mannsdorf aus einer Kammer des zweiten Stockes ein voll
ſtändiges Bett eine weiße Bettdecke eine Kommodendecke ein
ne nei ein Kinderbett und verſchiedene andere Gegenſtände

geſtohlen
eine Leiter angeſetzt und dann das Kammerfenſter eingedrückt
worauf ſie eingeſtiegen waren Dieſen Diebſtahl begangen zu
haben ſtanden die Arbeiter Jgnaz Tarczykowsky aus
Schlettau bei Löbejün und Ka 8g aus Oſtrau unter Anklage
Erſterer hatte am 3 Febr d J ſeinem Hausgenoſſen Arbeiter
Döllcke die Mittheilung gemacht daß er in Gemeinſchaft mit
einer anderen von ihm aber nicht benannten Perſon einen guten
Feng gemacht habe bei welchem ein jeder etwa 10 Thaler ver

ient hätte Böllcke machte von dieſer Mittheilung dem Gendarm
Anzeige und bezeichnete dabei zugleich als die gedachte zweite

erſon den Kappiel mit welchem Tarczykowsky viel verkehrt
habe Eine ſofort vorgenommene Hausſuchung förderte bei
arczykowsky ein Deckbett ein großes Kiſſen und ein kleines

S und bei Kappiel ein Unterbett zutage welche
Fmmitliwe ettſtücken der Beſtohlene Penkert und deſſen Ehe

au als ihr Eigenthum anerkannten Beide An t legtenr aufs Leugnen Die Staatsanwaltſchatt eantragte
s Schuldig gegen beide Angeklagte und gegen Tarczykowsky

renſtrafen gegen

Um in die Kammer zu gelangen hatten die Diebe

Der Gerichtshof
m

Tarczykowsky ſprach dagegen Kappiel von der Anklage frei dheſen am Diebſtahle nicht erwieſen ſei
Schneidergeſelle von hier wurde wegen des Verbrechens der
Blutſchande mit ſeiner Schweſter zu 2 Jahren Gefängniß ver
urtheilt die Schweſter dagegen von der Anklage freigeſprochenDie Dienſtmagd Emilie d aeder aus Torna geboren
1875 diente ſeit Anfang Mai d J beim Schmiedemeiſter Krebs
zu Peterwitz Sie hatie als ſolche häusliche Dienſte zu verrichten
und den etwa jährigen Sohn des Krebs Alwin zu wartendaneben auch dem alten Vater Krebs ber ſich ſelbſt nicht
mehr recht behelfen kann beim Ankleiden behilflich zu ſein Etwa
Mitte Juni d J bemerkte Frau Krebs am Munde ihres Kindes
weiße Farbe und ſtellte feſt daß es e Oelfarbe war wie ſie
ihr Ehemann zum Anſtreichen der Fenſter benutzt hatte Beim
Nachſehen fand ſie den Gummiſauger der Kindes mit ſolcher Farbe
gefüllt Auf Vorhalt erklärte die Haeder der Gummiſauger ſei
in den Farbentopf gefallen Zwei Tage darauf fand Frau Krebs
als ſie mittags vom Felde nachhauſe kam ihr Kind ganz außer
Athem mit aufgeſperrtem Mund verdrehten Augen und blauem
Geſicht ſo daß ſie fürchtete die würde jeden Augenblick
ſterben Eine von ihr angeſtellte Unterſuchung ergab nichts das
Kind war nach einer Viertelſtunde wieder ruhig und ſchlief ein
Gegen Abend aber fand ſie durch Schreien des Kindes aufmerkſam
gemacht daß eine Stecknadel mit dem Kopfe aus dem After des
Kindes herausſah welche ſie dann herauszog Die Haeder erklärte

ierzu es müſſe ein Verſehen vorliegen Einige Zeit darauf fand
rau Krebs im Kothe des Kindes eine halbe Nähnadel Als ſie

hierauf die des Morgens gebrauchten Windeln des Kindes
unterſuchte fand ſie hier gleichfalls eine in 2 Hälften gebrochene
Nähnadel vor Die Haeder war nun angeklagt dem Kinde
die Nadeln wie auch die Oelfarbe vorſätzlich und mit Ueber
legung beigebracht zu haben um das Kind zu tödten
Die Angeklagte war auch geſtändig dem Kinde die Stecknadel unddie Rahnadel beigebracht zu haben indem ſie dieſelben verkehrt

in den Gummiſauger geſteckt habe und dann von dem Kinde habe
herausſaugen und verſchlucken laſſen Da das Kind die Nadeln
durch den Stuhlgang wieder von ſich gegeben habe ſo habe ſie
den Gummiſauger mit Oelfarbe gefüllt und dieſe dem Kinde zum
Saugen gegeben Sie räumte ferner ein mit dieſen Handlungen
den Tod des Kindes bezweckt zu haben und gab als Beweggrund
daſür an daß i namentlich die Bedienung des alten Krebs
wir geweſen ſei und daß ſie deshalb um jeden Preis aus
em Dienſte habe loskommen wollen Sie habe das nun nicht

anders lang ewußt als daß ſie ſich vornahm das Kindumzubringen da e dann von Krebs fortzukommen glaubte

Sie ſei vollſtändig darauf gefaßt geweſen daß das Kind ſterben
würde und würde ſich auch wenn der Tod des Kindes ein
getreten wäre keine Vorwürfe gemacht haben Sie habe daher 3
vollſtäudig mit Ueberlegung gehandelt Der Kreisphyſikus
D Burold aus Delitzſch bekundete gutachtlich daß ſobald eine der
Nadeln in der Speiſeröhre dem Magen oder dem Darm des
Kindes ſitzen geblieben wäre und die Speiſeröhre den Magen
oder den Darm durchbohrt hätte der Tod des Kindes durch die
folgende Entzündung eingetreten wäre Es ſei ein Räthſel wie
das Kind die Nadeln habe verſchlucken können und nur ein glück
licher Zufall daß das Kind die Nadeln ohne nur an der Ge
ſundheit beſchädigt zu ſein von ſich gegeben habe Ob die Oel
farbe auch habe tödtlich wirken können laſſe ſich nicht feſtſtellen
da die Zuſammenſetzung derſelben nicht bekannt ſei Geſundheits
ſtörend wäre der Genuß der Oelfarbe für das Kind zweifellos
geworden Die Angeklagte wurde in Uebereinſtimmung mit dem
Antrage der Staatsanwaltſchaft vom Gerichtshof zu 2 Jahren
Gefängniß verurtheilt Ein Geſchirrführer aus Giebichen
ſtein wurde wegen widernatürlicher Unzucht zu 1 Monat Ge
fängniß verurtheilt Der Staatsanwalt hatte 4 Monate bean
tragt Ein 12 jähriger Schulknabe war geſtändig am 3 Juni
in einer Badeanſtalt ein einem anderen Knaben gehörig ge
weſenes Geldtäſchchen mit 330 M Jnhalt weggenommen zu
haben Er war zu dieſem Behufe in die betr verſchloſſen ge
weſene Zelle von oben über bezw eingeſtiegen und hatte dann
die Zelle auf dieſem Wege auch wieder verlaſſen Wegen
ſchweren Diebſtahls deshalb angeklagt wurde der jugendliche Dieb
zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt nach deren Verbüßung er
in Zwangserziehung gegeben wird

Vermiſchtes
Sch Gnadengeſchenke Dem in Ems ſeit 11 Jahren

beſtehenden überaus ſegensreich wirkenden Diakoniſſenheim iſt
von der Kaiſerin Ww gung und der Kaiſerin Auguſta Viktoria
ein Geſchenk von je 100 M zugewendet worden

Klubjubiläum Jm Hauſe des Hrn A Huſter in
Berlin Mohrenſtr 49 war am 7 d der Montagsklub verſammelt
um das 100 jährige Jubiläum ſeines Aufenthaltes in dieſem
Hauſe durch ein Mittageſſen zu feiern Der Klub welcher ſeit
1749 beſteht hat ſeit dem 21 Sept 1789 regelmäßig am Montag
abend ſeine Zuſammenkünfte in dieſem Hauſe gehalten Jm
Jahre 1789 war das Haus ein Gaſthof mit dem Namen Eng

n er Auch jetzt noch wird das Haus mit dieſem Namen
ezeichnet

r

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Neue ruſſiſche Anleihe Ein Reuter Telegramm meldet aus

Petersburg daß der ruſſiſche Finanzminiſter thatſächlich mit der Firma Roth
ſchild in Paris wegen Aufnahme einer zu Konverſionszwecken beſtimmten neuen
Anleihe von 500 Mill Rubel in Unterhandlung getreten ſei Hinzugefügt wird
daß der Miniſter die ganze Konverſionsoperation bis zum Dezember erledigt
ſehen möchte

Aus London wird dem B gemeldet Trotz des Streikes der Dock
arbeiter iſt der l W für September zufriedenſtellend Die
Zunahme der Einfuhr betrug 17/, die der Ausfuhr Proz Bei der Ausfuhr
von kleinen Textilwaaren z ſich ein Ausfall bei Eiſen Stahl und Metall
waaren iſt dagegen eine beträchtliche Zunahme eingetreten Seit Anfang dieſes
Jahres zeigt ſich eine Zunahme für die Einfuhr um 12/ Proz bei der Ausfuhr
um 4 Proz

Werkzeugmaſchinenfabrik Union vormals Diehl in
Chemnitz Nach reichlichen Abſchreibungen und höherer Ausſtattung des
Reſervefonds haben die Verwaltungsorgane beſchloſſen für das Betriebsjahr
1888/89 eine Dividende von 6 Proz für die Vorzugsaktien zur Vertheilung zu
bringen Für das Vorjahr wurden bekanntlich 4 Proz vertheilt

Um der ungariſchen Konkurrenz vorzubeugen forderte der öſterreichiſche
Handelsminiſter die Gali ziſche Karl Ludwigsbahn und die Nordbahn
auf eine Ermäßigung der Zuckertarife in Galizien vorzunehmen

Eiſenbahn Einnahmen Köln 7 Okt Die K meldetim September habe die Heſſiſche Ludwigsbahn eine Mehreinnahme von
110,000 bis 120,900 M erzielt

Zahlungs Einſtellungen

S A ts S n r Smts z 52Namen Wohnort gericht s 88
Steinbruchs Aktiengeſellſch
Diabas Blankenburg Blankenburg 10 11 11 30 10 20 11
j A Ranſt Materialwhdlr Glöſa Chemnitz 10 11 21 10 21 11
ina Stübiger Jnh d Fa Unterſachſen
C H Meinel u Co berg Klingenthal 10 11 15 11 15 11

Rud Wichmann Kfm Proſtken Lyck 10 15 11 123 10 4 11
g oly Kfm Mannheim Mannheim 10 28 11 28 10 11 11
ich Charlet Kfm otsdam Potsdam 10 16 11 11 28 11

Ed Wilh Lange Kfm tralfund Stralſund 10 15 11 11 30 11

Wolle
London 7 Okt Wollauktion Wolle feſe unverändert
Bradford 7 Okt Telegr t Wolle guter Begehr anztehend Luſtre

wolle theu Alpacca nur zu höheren Preiſen erhältlich Garne thätig an

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Potsdam 7 Okt Der Kaiſer hat ſich heute abend

Ein 10 u 5 Minuten an Bord des Dampfers Alexandra von
der Matroſenſtation nach Spandau begeben Von dort
fuhr derſelbe um 12 Uhr mittels Sonderzuges nach Kiel um
das morgen früh dortſelbſt eintreffende engliſche Kanal
geſchwader zu begrüßen

Kiel 8 Okt Der Kaiſer traf heute morgen 8 Uhr
wittels Sonderzugs hier ein und begab ſich vom Bahnhof
nach dem Hafen d Akhen ſtaitſiudende

Petersburg 7 Okt Anläßlich der in Athen ſtattfindendenVermählulgsfeierlichteiten wird ſich ein ruſſiſches
Geſchwader beſtehend aus dem Kreuzer Admiral Kornilow,
der Panzerfregatte Minin, dem Kononenboot Tſchernamoretz
und dem Aviſo Pſeſuape, nach dem Piräus begeben Wahr
ſcheinlich wird ſich auch die Panzerfregatte Wladimir Mono
mach anſchließen

London 7 Okt Bei der Nachwahl in Peterborough
anſtelle des vorſtorbenen konſervativen Abgeordneten Fitzwilliam
wurde der Gladſtonianer Morton mit 1883 Stimmen ge
wählt der Gegenkandidat Purvis Unioniſt erhielt 1642 St

Brüſſel 7 Okt In der heutigen Sitzung des Gemeinde
raths verlas der Bürgermeiſter eine namens des Kollegiums
an die Repräſentantenkammer gerichtete Adreſſe in welcher
dieſelbe erſucht wird der von der Regierung eingebrachten

Wahlreform Vorlage ihre Zuſtimmung nicht zu ertheilen
Grüſſel 7 Okt Der Papſt hat den Kanonikus Antoine

Stillemans zum Biſchof von Gent ernannt
New York 7 Okt Nach hier vorliegenden Meldungen

erhielten bei den Wahlen für die Legislatur in Montang
die Demokraten die Majorität

Breslau 7 Okt Das Eiſenbahnbetriebsamt BreslauHalb
ſtadt macht bekannt Die Sperrung der Strecke Fell
hammer Friedland iſt z beſeitigt Güter und
Perſonenzüge werden wieder durchgeführt
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Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Verlin 8 Okt 1 Uhr 54 Min nachm

Fonds Börſe
490 Reichsanleihe 108, 25 Deutſche Bank 17375
e o 103,20 Berliner Handelsgeſellſch 197,10

49 Preuß Konſ Anl 196,70 Laurahütte 165,25
3 do p 104,10 Dortm Union St Prior 120,0049 Landſch Ctr Pſobr 104,80 Oeſterreich Kreditaktien 163,75

203 do do 100,90 103,9040/0 Meininger Hypthkbr 103,00 pmbarden 64,10
Lübeck Büchener Eiſ A 197,25 Galizier 84,75Mainz Ludwigshafener 125,40 Ruſſiſche Südweſtbahn 71,50
Marienburg Mlawkaer 66,00 490 Oeſterr Goldrente 94,60
Mecklb Frdr Franzb 165,25 49 Ungariſche do 35,75Gotthardbahn 187,50 490 Ruſſ 1880er Anleihe 93,40
Oſtpreußiſche Südbahn 97,25 400 do 1889er Konſols 92,50
Diskonto Kommandit 237,25 III Orient Anleihe 64,60
Darmſtädter Bank 176,10 Ruſſiſche Noten 211,25

Tendenz abgeſchwächt
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 166,90 kurz Paris 81,00
kurz London 20,455

Getreide Börfe
Weizen Nov Dez 188,00 April Mai 195,50 feſt
Roggen Nov Dez 163,50 April Mai 167,50 feſt
Hafer Nov Dez 149,50 April Mai 152,00 ziemlich feſt
Rüböl Okt 64,00 April Mai 60,10 ermattet
Spiritus 70er Waare loco 35,20 Sept Okt 34,00 Nov Dez

34,10 S0er Waare loco 55,20 Sept Okt 53,00
verſteuerter Sept Okt 95 50 feſt

Petroleum laufd Monat 24,29 nächſten Mon 24,20 ruhig
Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr eröffnete in

recht feſter Haltung und auf einzelnen Gebieten mit neuen
Kurserhöhungen Die Kaufluſt erwies ſich indeß nicht aus
reichend genug zur Aufrechterhaltung der Anfangsnotirungen
Es machte einen ungünſtigen Eindruck daß auf dem Markte der
Kohlenaktien Realiſationen ausgeführt wurden durch welche die
Kurſe für Harpener Hibernia und Gelſenkirchener recht ungünſtig
beeinflußt wurden Die Aktien der Kohlenwerke verharrten
wieder in ausgeprägt feſter Haltung bei meiſt anziehenden
Kurſen Jn Dortmunder Union und Laurahütte kam es
zu lebhaftem Verkehr Auch für die anderen Werthe
dieſer Effektengattung beſtand Nachfrage Dynamit Truſt
Aktien lagen zunächſt im Mittelpunkte des geſammten
Geſchäfts erfuhren aber ſpäter hinſichtlich der Tendenz
wie der Umſätze aufgrund verſchiedenartiger Gerüchte eine
erhebliche Abſchwächung nur für Darmſtädter Bank erhielt
ſich Nachfrage Außer dieſer konnten nur Dresdener Bank
ſich einigermaßen behaupten Eine gute Haltung bekundeten die
ausländiſchen Rentenpapiere welche zumeiſt etwas angezogen
haben Die meiſte Beachtung auf dieſem Gebiete fanden Jtaliener
und Ungarn Die heimiſchen Eiſenbahnaktien zeigten gleichfalls
eine günſtige Haltung namentlich Lübeck Büchener und Mainzer
welche bei zeitweiſe angeregtem Verkehr nicht unweſentlich höher
bezahlt wurden Unter den Oeſterreichiſchen Transportwerthen die
im ganzen nur geringe Kursveränderungen aufweiſen zeichneten
ſich nur Buſchthierader durch Lebhaftigkeit aus Sehr belebt
waren die Jtalieniſchen und die Schweizeriſchen Bahnen von
den letzteren ſind Gotthardtbahn und Schweizer Nordoſtbahn
noch als belebt zu bezeichnen Ein ſtarkes Angebot entwickelte
ſich für WarſchauWiener die bei großem Umſatz ungefähr 5 bis
6 Proz eingebüßt haben Auch Ruſſiſche Südweſtbahn lagen
ſchwach

Von der Produktenbörſe Das Geſchäft an unſerem
Getreidemarkte war heute ein ſehr beſchränktes die Tendenz
trug den Charakter der Feſtigkeit welche ſich auf die andauernde
Nachfrage nach guter effektiver Waare namentlich in Roggen
ſtützte Die Preiſe konnten aber trotzdem keine Fort
ſchritte machen weil das Ausland weniger hohe
Notirungen anmeldete als man erwartet hatte
Es fanden anfangs Realiſationen ſpäter einige Neukäufe ſtatt
durch letztere wurden die Preiſe wieder auf ihren geſtrigen Stand
gehoben Das Geſchäft in Rüböl war ein ruhiges bei anfangs
unentſchiedener ſpäter matter Tendenz Spiritus zeigte eine
feſte Haltung weil Deckungen für laufenden Termin zur Aus

eng kamen und auch etwas Nachfrage für Lokoware be
tand

Berlin 8 Okt Fernſprech Nachricht der Saale Ztg
An der heutigen Börſe war das Gerücht verbreitet man erörtere
in maßgebenden Kreiſen die Frage der Ernennung eines
a ommiſfars zur Kontrollirung der Privat

anken
rer

ziehend in Stoffen gutes Geſchäft
Kartoffeln

Berlin 5 Mt Pol Pra Kartofſeln 3,75 5,63 M per 100 kg
Chemiſche Prodnkte 9London 5 Okt iliſalpeter 8 ſh 6 d für iche ürgen Chiliſalpe ſh für gewöhnliche 9 h

v



v

Kirchliche Auzeigen
SynagogenGemeinde Mittwoch den 9 d abends 52 Uhr

und Donnerstag vorm 8 e Uhr Gottesdienſt 9 e Uhr Predigt
Donnerstag abend 5 Uhr und Freitag vorm 8 Uhr Gottes
dienſt 9 Uhr Predigt
e

Nachrichten des Standesamts Halle vom 5 Okt
Aufgeboten Der Kfm Georg Theodor Albert Wrede und

Sophie Marie Karoline Max arethe Junkelmann Köthen und
Brüderſtr Der prakt Arzt Dr med Friedrich Heinrich
Chriſtian Gericke und rer e Anna Pauline Emilie Engel
Calvörde und Niemeyerſtr Der Fabrikarb Karl Friedrich

ilhelm Allendorf gen Kaufmann und Anna Pauline PechölThurmſtr 3 und Hohent urm Der Schuhmachermſtr Wilhelm

Hermann Wolf und Wilhelmine Emma Krabbes Kl Klausſtr 8
und Anhalterſtr Der Schloſſer Karl Friedrich Wilhelm
Weickardt und Johanne Emilie Emma Gieſecke Schwetſchkeſtr 7
und Steinweg 13 Der Schneidermſtr Friedrich Guſtav Conrad
und Luiſe Auguſte Johanna Stappenbeck Gerbſtädt Der
Barbier und Friſeur Paul Richard Kneiſel und Lina Selma
Bieler Meerane und Merſeburg

Eheſchließnugen Der Kim Karl Emil Berthold Citner und
dwig Luiſe Karnſtädt Gohlis und Raffinerieſtr Der Kfm
rmann Robert Grimm und Bertha Alwine Emilie Strähle
urmſtr 27 Der Maler Friedrich Auguſt Karl Werner und

und Johanne Marie Richter Graſeweg 21 und Friedrichſtr 12
Der Bildhauer Heinrich Franz Riha und Pauline Martha

riedrich Luiſenſtr 14 und Benshauſen Der Sekonde Lieutenant
Magdeb Feld Art Regt Nr 4 Peter Paul Joſua Rogge

und Elsbeth Margarethe v Volkmann Burg b Magdeburg und
ſam in 32 Der KonſulatsSekretär und Handelskammer

Aſſiſtent D phil Moritz Paul Hündorf und Johanne Friederike
Gertrud Jordan Frankfurt a M und v 2D DerComptoiriſt Friedrich Ferdinand Röder und Thereſe Wilhelmine
Vogel Anhalterſtr 9a und Heinrichſtr Der Zuſchneider
Karl Friedrich Auguſt Becker und Marie Anna Herrmann
Steinbocksgaſſe 3 und Schulberg Der königl Domänen

pächter Lieutenant a D Werner Heinrich Anton Poſſing
v Branconi und Klara Nanci Eliſabeth Freiin v Fritſch
ne und Margarethenſtr Der Aſſiſtent a d agri

lturchemiſchen Verſuchsſtation D phil Adolf Baptiſt Cluß und
Eliſabeth Johanna Freiin v Fritſch Bernburgerſtr 18/19 und

a hh

Hermann Richard Ehricht und Agnes Luiſe Wolff Brunos
warte 19 und Weidenplan Der Gelbgießer Karl Friedrich
Guſtav Becker und Klara Henriette Emma Herrmann Graſe
weg 20 und Krukenbergſtr 11 Der Klempner Robert Friedrich
Otto Kodtler und Johanne Luiſe Wagrng hagerſr 6 und
Friedrichſtr Der Zimmermann Karl Richard Otto Lätſch
und Marie Friederike Wilhelmine Elze Charlottenſtr 12a und
Friedrichſtr 46 Der Zimmermann Wilhelm Albert Kreuzmann
und Klara Margarethe Agnes Haack Albrechtſtr 25 und Mittel
wache Der Zuſchneider r Wilhelm Friedrich Tietz und
Klara Charlotte Martha Klingebeil Gottesackergaſſe 12 und
III Vereinsſtr Der Tapezierer Johann Karl Joſef Radinsky
und Emilie Erneſtine Klara Bach Gr Schlamm 2 und Anhalter
ſtraße Der Schneidemüller Jann Hanßen und Wilhelmine
Bertha Eliſabeth Winter Schillerſtr 20 und Giebichenſtein
Der Gymnuaſial Oberlehrer Dr phil Hermann Berthold Oskar

Jda Franziska Amalie Hoppe Steg 6 und Lange
traße

Geboren Dem Fleiſcher Eduard Trautmann ein Gottfried
Chriſtian Kurt Gr Wallſtr 24a Dem Gaſtwirth Hermann
Kohl ein Hermann Paul Wörmlitzerſtr 33 Dem Former
Richard Barth eine Bertha Vally Reilſtr 116 Dem

ürgens eine Anna Alwine Wörmlitzer
rauer Wilhelm Fritſch ein Friedrich

Wilhelm Albert Oberglaucha 10 Dem Kutſcher Franz Pfeifferein Rudolf Hermann Schützengaſſe 10 Dem Fleiſcher
Paul Strömer eine unbenannt Kl Sandberg 14 Ein un
ehel S 3 unehel T

Geſtorben Die Wittwe Amalie Reitz geb Lehmann 73 J
Fleiſchergaſſe 22 Die unverehel Jda Friederike Ottilie Benſe

30 J Gr Rittergaſſe 39 Des verſtorb Kaufm Auguſt Otto
Berendt T Emma Elsbeth 15 J Reilſtr 127 Des Modell
tiſchler Auguſt Köppe S Karl Hugo 8 M Liebenauerſtr
Des verſtorb Fabrikarb Wilhelm Traugott Hauſchild
Wilhelm Kurt 7 J Hirtengaſſe 14 Die Wittwe Friederike
Graue geb Heger 74 J Saalberg 20 Des Bürgermeiſter
Wilhelm Redmer T Elſe 2 M Gr Wallſtr 1e Des Hand
arbeiter Guſtav Bandermann S Alfred Willy Kurt 3 J
Forſterſtr 14 9 Des Fleiſcher Paul Strömer unbenannte

14 Std Kl Sandberg 14 Des Handarb Chriſtian Belger S
Auguſt Hermann 22 T Trödel Des Handarb Friedrich
Töppe S Heinrich Wilhelm Friedrich 6 M Oberglaucha 17
2 i bahnſchafſner a D Auguſt Kunze 51 J Klinik Ein
unehel S

Tiſchler Johann
ſtraße Dem

Margarethenſtr Der Handarb Hermann Guſtav Künſtler
und Hulda Lambeck Unterplan 4 und Trotha Der Eiſendreher

Kursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom S Oktober 1889

Dividende Zins Zins
für o termin fuß Coursnotiz

Reilſtr 27c Der
J F C Walter und Th Scharfe
anwalt C W

Nachrichten des Etandesamts Giebichenſtein
7 Okt Aufgeboten Der Tapezierer F C Pötzſch und A Strauß

Sntler z und Friſeur J A Hoemer

B iftſtr un rnd Ax B runig Dri Gegen tr 34 Der Rechts
A Zaucke und J At A Roth Königsberg i Pr und Burgſtr 23Eheſchüchnig Der Vrauer W O Trübe und N A Trux

Galle und Trothaerſtr
Geboren Dem Keſſelſchmied F L Oemler eine T Eichendorffa Dem Handarb F W Hoffmann ein S Kl Breiten

traße Eine unehel T Gr Brunnenſtr
J

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 7 bis 8 Okt

Stadt Hamburg Offizier v Schrader m Gem u Banrath Boetel a
Erfurt Kirchner m Gem a Rotterdam Mühlenbeſ Erbrecht a Ermsleben
Fabrikbeſ Richter a Wettin Hofmaler Eilers a Berlin Jntendanturrath
Braune a Münſter i W Hüttenmeiſter Ulich a Hettſtedt Landwirth Arendt
a Danzig Aerzte Dr Kanitz a Berlin Dr Sparmann a Erfurt Kanf
leute Ulbrich a Greiz Ulrich a Chemnitz Roethig Cohn u Kuttner aBerlin Fritzſche a Bonn a Rh Trabert a Bremen Welcher a Dortmund

u t Niethammer a Stuttgart Schmidt a Berlin Behſe g
elsnitz i S
Stadt Rom Maler Jacobi a Wallendorf Gärtner Burggraf m GEem

a Eisleben Reiſender Reinicke a Hannover Oekonomen Komm a Angerburg
Ehrbeck a Wendershauſen b Witzenhauſen Heſſen Drogiſt Zimmer a Görl
Klempnermſtr Müller a Leipzig Kaufleute Müller a Jlſen Seeger ü
Curtas a Berlin

Stadt Berlin Frau Baumſtr Rieger m Frl Töchtern a Kaſſel Gaſt
wirth Filthuth m Eem a n ren i Thür Muſiker Giebigenſtein a
Meiningen Fabrikbeſ Dültgen a Wald Gaſthofebeſ Gläſer a Schwarzburg
Brauereibeſ Möller a Straßburg Kaufleute Voigt u Meyer a Magdeburg
Seyferth a Arnſtadt

Stadt Dresden Gaſtwirth Ulbricht m Gem u Fam a WarmbadRealgymn Lehrer Dr Regel m Gem u Rentnerin Frau Regel a Bernburg

Kaufleute Toerpe a Leipzig Küßelig a Lichtenſtein a Berlin
Schulz a Magdeburg Frenkel a Potsdam Hempel a Dresden Fröhlich a
Glogau Ramder a Greifswald

Deutſcher Hof Landwirth Wegerit a Finnland Fabrikbeſ Dettenborn
a Barmen Zahnarzt Wänzel a Dresden Landwirth Ziemann a Bernburg
Kaufleute Schmidt a Frankfurt Hirte a Bremen Cohn u Weber a Berlin
Horn a Halle Dorn a Wiesbaden

Central Hotel Rittergutsbeſ v Strantz a Berlin Privatdozent
Roſtowzew a Moskau Rentner Schneider m Gem a Breslau Verſ Jnſp
Schwabe a Halberſtadt Franke u Reiſchke a Leipzig Stief a Hedersleben
Kruſe m Schweſter a Wachſtedt Kirchner a Haynrvda Hetzer a Auerbach

e Ein gro er Transport
V Oſtpreußiſcher Reit und

Wageupferde kräftigen

Bärwinkel a Eisleben Dittmar a Magdeburg Hoch a Oelsnitz Troppens
a Gr Salze König a Paris Webſter a Edinburg

S 20 Mark Belohnung
ſichere ich Demjenigen zu welcher mir
den Mann namhaft machen kann der
am letzten Halleſchen Roßmarkte einen

Die Courſe der mit bezeichneten Effecte

S reJ S S e
n verſtehen ſich pro Stück

en d e cS e c e Be
in der Nähe des Mühlwehat zu vermiethen weses und Vettkücher

h St t Otto wnen eis 5 Zu 9972 Schlages iſt wieder ein S großen braunen ca 12 Jahre alten
5 4 18841 u i 3 101 G a getroffen im Ruſſiſchen cone Wallachen verkauſt hat Der Mannh 5 18861 u o 3 101,25 G S Hof Halle a S e gab an Ernſt Bayer aus Seehauſen31 Erfurter Stadt Obligationen 18881 u o 39 101,25 G 2 i ſcherſtr bei J zu e was e dn echt h i her e e eS Awhitche Provinzial Obligationen e n 6 a Morgen friſche n31290 UnſtrutNegul Obligationen do 31 101,50 G G Gün iſt e hausſchlachtene Hut Nachrichten bitte unter 2491 Z

oHyp Anl d Cröllw Act Pap Fabri h u E i er412 h Hyp Anl d Hall Brauerei Mich n u 102,50 G r a n a S GBroche verloren400 Hyp Anl d Gewerkſch Ludwig II u 4 100,75 G H d s W Se b t S Heute Mittwoch Familienſtück Löwe aus kl Goldklumpene BankvereinsActien 1888 8 h 5 1172 G andelsmann W Schubert G bausſchl Wurſt und gegrbeitet ein W in der Klaue haltend
örbisdorf Zuckerfabrik Actien e 1888/89 5 4 Giebicheuſtein l Suppe O Tietz ruht auf e Silberband mit d JnſchriftGlauzig Zucker FabrikActien I88889 772 T Zenkergaſſe 6 Andenken Gegen gute Belohnunge Halle Actien 1887/88 6 o 4 1136 bz u e re abzugeben Leipzigerſtraße 101ächf Thür Braunk StammActien 1888 772 V 4 e e e rSächſ Thür Braunk St Prioritäten 1888 75 do 5 0886 S Sorge Beleidigung gegen denWerſchen Weißenfelſer Braunk Actien I1888/89 11 4 1188 G r e 4 C Arbeiter Völkel aus SchwätzDörſtew Rattmannsd Braunk IL A I1888/890 7 4 65 G 9 g S Sluehme ich hiermit zurücke e e Mrcken wo i 9 B W 6 Brüderstrasse 6 4 C 3 Frau Möritzaumburger BraunkohlenActien I888 1 3alleſche Brauerei St Act Michaelis 1887/88 6 on 4 S a K m nen e e m Annahme o I et en
alleſche Brauerei StPrioritäten I1887/88 7 do 5 für alle Zeitungen und Fachzeitschriften des In und Auslandes 2
röllwitzer PapierFabrik Actien I887/88 10 4 1147 GHer MaſchinenbauActien Schäde 1888/89 20 4 Meine zu Maasdorf gelegene Sa e Der er b Retien r i e er an Holländer Windmühle n 7 Salleſche Straßenbahn L 1 willenMalzfabrik Actien l1888189 10 n 5 a Beabſichtige meine hochherr aus freier Hand zu verkaufen Betitſedern 2

Landsberger Malzfabrik Actien 1888/89 13 V 5 h ſchaftliche T PIorte Maasdorfb Edderitz S
Eilenburger Cattun Manufactur Actien 1888/899 0 4 Pillg Vur ſtraße 29 h Mehrere S à Pfd 855 1 1,25 1,50 3,30 SKuxe des Bruckd Nietl Bergb Vereins ſco fco g herrſchaftl S Ferti e Bett JulettsKure der Conſolidirten Pfännerſchaft ſco fceo 170 G unter günſtigen Bedingungen zu einger h 9
PackhofsActien ſco ſco 260 G im Preiſe von 900 Mark Fertige Bettbezüge S

aW Ba e ee e e
Handelsregiſter

des Königlichen Amtsgerichts
zu Halle a S

Zufolge Verfügungen vom 3 Okt 1889
ſind an demſelben Tage folgende Ein
tragungen erfolgt

Jn unſer Geſellſchaftsregiſter woſelbſt
unter Nr 740 die Handelsgeſellſchaft
in Firma

Keßler Banſe zu Halle a/S
vermerkt ſteht iſt eingetragen

Die Handelsgeſellſchaft iſt durch
e ritige Uebereinkunft auf

gelöſt

hinevische

neuer Ernte
empfehle als beſonders preiswürdig

und wohlſchmeckend

Souchong Thee
Imperial Thee
Melange Thee

Ferner Pourbonu Vanille
Ernst Jentzsch Leipz Str 31

Thee

gn unſer Firmenregiſter iſt mit dem
itze zu Halle a/S

a unter e nS KatzenſteinS h h zum Eſſen und Bratenund als deren Jnhaber der Kaufmann à Pfund 65 9
Hermann Katzenſtein zu Halle a/S

b unter Nr 1870 die Firma RKeinholdGevharelt

Salzmargarine

empfiehlt
vorzüglich

dann Str 21

Osear Keſtler
und als deren Jnhaber der Kaufmannſiſt mit Geſchirr u Wagen
Oscar Keßler zu Halle a/S ein von 250 zu verkaufen
getragen worden der Exped dieſer Zeitung

Ein Pferd Doppelponny 8 J alt
für den Pr
Zu erfr in

462
Halle a/S den 3 Oktober 1889Jninlicheg cicht Abe Ein älteresKönigliches Amtsgericht Abtheilung VII brauchbares

Gebrauchte gut erhaltene Locomoſſteht zu verkaufen beim
Arbeitspferd

bilen ſowie einige Dampfdreſch Oekonom Karl Menniteke
maſchinen habe unter Garantie zu Wettin
billigen Preiſen und unter günſtigen T hochtragenve Kühe ſtehen zum
Bedingungen zu verkaufen

Carl Hohmann Verkauf Droyßzig Nr 5
Maſchinenfabrik in Cöthen

Friſche Hammelkenlen und friſche
Hammelrücken wie Rehziemergehackt
9 h Pfd franco Nachn 75 5 50

W VFoelders in Emden
DenHerren Molkerei u Gutsbeſitzern

Fuhrherren u ſonſt Conſumenten
empfiehlt billigſt und beſtens

1889er loſes ſüßes und blumenreiches

junge

Lindenſtrafßze Ie

100 Stüt ſtarke

a Pro Paar 42 Mark

a verkauftH Röseler
Dom Schwabhaufen b/Gotha
Echter Mops billig zu verkaufen

Hammel

Politz

E Beruleck Magdeburg Heuexp Geſch
Wieſenhen Papage

Ioſſmanm Gr Klausſtr 35

Bauplatz
mit Gartenanlagen in hoch
feinſter Lage zu verkaufen Näh

durch Karl PerilkBarfüſzerſtraſze 6a
Eine kleine Gärtnerei
unter ſehr billigen Bedingungen
zu verpachten und ſofort zu über
nehmen Reflekt brieflich unter
L f 12550 an Rud FIoSsse
Halle

Vauftellenverkauf

Bauſtellen für Villen paſſ
mit Waſſerleitungsanſchluf
vom Steinmühlengrundſtück abzu

geben H KöckerGaſthof Verkauf
Beabſichtige meinen nachweislich

gut rentabl Ausſpann Gafthof
ſofort oder ſpäter zu verkaufen

Offerten bef subd A b 12617
Rudolf Mosse Halle a/S
Freundl Garconlogis

ſofort geſucht Offerten unter E
m 12633 befördert Rudolf
Mosse Halle a S
Mitte der Stadt

nächſte Nähe der Gr Ulrichſtr
Gr Steinſtr und des Marktes
zum 1 April ein größeres und
zwei kleinere Zimmer neben
einanderliegend auf längere
Zeit geſucht Off unter O n 12440
bef Kudolf VIosse Halle a/S

verkaufen II Köchker

i

12 pupill 066 werden
15000 Mark

zu 4 h auf älteres Haus geſucht
Gefl Offerten unter K g 12612
bef Rudolf Mosse Halle a/S

Paul von Kloch
Lafontaineſtr 14

auf neu
erbautes
Grund
ſtück zur
1 Stelle

v Selbſtdarleiher geſucht Offerten
unter L f 12611 bef Rudolf
Mosse Halle a/S

Auf ein hieſiges hochherrſchaftl
Grundſtück wird eine Hypothek von

20,000 Mark
ſofort oder ſpäter geſucht Off
unter B b 12484 befördert
Ruckolf Mosse Halle a S
40,000 Mar

zu 4 I HSypothek auf ein
Gruudftück in guter Lage ſofort
oder ſpäter geſucht Offerten be
fördert sub W c 12610 Rud
Mosse Halle a/S

J theiltRepetitorien
ält Juriſt Näh b R Mosse Halle

Eine Lebensverſ Geſellſch welche
auch Sterbekaſſen Ausſteuer und
RentenVerſ abſchl ſ an all Orten
reſp Vertreter gegen hohe Prov

Offerten u I a 12583 bef
Rudolf Hosse Halle a S

Einen faſt neuen Hotel
Omnibus mit oder ohne
Pferd habe ſehr preiswerth
zu verkaufen Aufrage erbet
zub F S 10 an Rad Mosse
Nordhoaufſen
Emn gebrauchſter nicht i gehe

u kanfenGeldſchr an Zeſuehi
Offerten unter N o 12616 bef
Rudolf Mosse Halle a/S
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empfiehlt

Adolf Sternfeld
Große Ulrichſtraße Z

FamilienNachrichten
Amalie Weinhold
Robert Friedrich

Verlobte
Schwittersdorf Dederſtedt

den 6 Oktober 1889

Wilhelm Franke
Frieda Franke geb Grgeb

Vermählte
Halle a/S den 7 Oktober 1889
Statt beſonderer Nachricht

Max Pfeiffer
Hedwig Pfeiffer geb Herbſft

Vermählte

Für die vielen Beweiſe liebevoller
Theilnahme an dem ſchweren Verluſte
welcher mich getroffen hat ſpreche ich
hiermit meinen herzlichſten Dank aus

Halle a/S den 8 Oktober 1889
Antonie BVerendt geb Boltze

DankHerzlichen Dank allen Freunden und
Bekannten für die vielen Beweiſe der
Liebe und Theilnahme bei dem Begräbniß
unſerer guten Mutter der Wittwe
Chriſtiaue Fehr Beſten Dank Herrn
Dr Urtel für ſeine liebevolle Behand
lung und Herrn Paſtor Meltzer für
ſeine troſtreiche Grabrede Gott möge
Allen ein Vergelter ſein

Cröllwitz den 7 Oktober 1889
Die Familie Hunold

r die vielen Beweiſe inniger Theil
nahme beim Begräbniß meiner geliebten
Tochter Jda ſage ich herzlichen Dank

Halle a/S den 7 Oktober 1889
Die tieftrauernde Mutter

Wwe Betty Venſe
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t Daheim Erpedition Ceipzig

Familienblatt mit Jlluſtrationen
Beginn des neuen Abonnemeuts 26ter Jahrg mit Oktober d J

Jeden Sonnabend eine Nummer Preis vierteljährlich 2 Markochen Ausgabe
Ansgabe Der Jahrgang umfaßt 18 dreiwöchentliche Hefte à 50 Pf E

Abonnements durch alle Buchhandlungen ProbeNummern gratis oder Poſtämter
Der DaheimAnzeiger iſt von notoriſcher Wirkſamkeit für merkantile litterariſche Anzeigen u beſonders für Stellen Geſuche und Angebote

Lübecker Peuerversicherungs Gevellschaft
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir unſere Sub

direktion für die Reg Vez Merſeburg und Erfurt das Grofzherzog
thum SachfenWeimar Eiſenach die Herzogthümer SachſenKoburg
Gotha und Sachſen Meiningen ſowie die Fürſtenthümer Schwarzburg
Rudolſtadt und Schwarzburg Sondershanuſen dem
Herrn C Lange in Halle a Alter Markt Il
übertragen haben übeck den 5 Oktober 1889

Lübecker Fenerverſicherungs Geſellſchaft
Der Vorſtand J Jpſen

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halten wir uns zum
Abſchluß von Verſicherungen jeglicher Art gegen Feuer Blitz und Erxplo
ſionsſchaden beſtens empfohlen 3

Halle a/S den 5 Oktober 1889 Die Subdirection
Alter Markt Nr 11O Lammsg Do Fernſprechanſchluß 394

e Sc

Geschäfts röffnnamg
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage ein

photogr Atelier ersten Ranges
eröffnet habe Durch langjährige Selbſtſtändigkeit auf dem Gebiete der
J Photographie bin ich im Stande den höchſten Anforderungen zu genügen
und halte mich beſtens empfohlen Hochachtungsvoll

O A Eöcdierleifm
Fortraiinaler und Photograph

15 Wilhelmſtr 15 im Garten
KinderaufnahmenSperialität

Geschaäfts Eröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich

Thor und Wörmlitzerſtraßen Ecke
en Materialwaaren u Spirituosen Gegchäft

und empfehle ſolches auf s Angelegenſte
Durch eine aufmerkſame reelle und billige Bedienung werde ich

mir das Wohlwollen meiner geſchätzten Abnehmer nach jeder Richtung zu er
werben und zu erhalten ſuchen

Halle a/S den 8 Oktober 1889 Hochachtungsvoll

Heinrich Lappe
Geschàäfts Bröffnung

Meinen werthen Freunden und Gönnern ſowie einem geehrten Publikum
von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß ich

Merſeburgerſtraße 20a
eine

Brod u Weißbüäckerrei
eröffnet habe Jndem ich bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu
wollen zeichne Hochachtungsvoll

Pr Beil mmarem,
Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine Kupferſchmiederei von

Große Ulrichſtraße 26 nach
Berggaſſe Nr 4

Acte GEskar Haassengier
We

Tager fertiger Trauerkleider
e ERO E Schimmelſtr 11a II

S

v S eS S tOfenvorſetzer Kohlenkaſten e
Torfkaſten Geräthſtänder

ſelbſt übernommen habe
und Getränke zu führen

helnineſſſ
v

Verfaſſerin der GeierWally veröffentlicht ſoeben in Vom Fels zum Meer nach zehnjährigem
Schweigen einen neuen Roman Derſelbe führt den Titel Am Kreuz und hat die Ober
ammergauer Pajſſionsſpiele als Hintergrund Mit dem eben beginnenden neuen Jahrgang bringt
die beliebte Zeitſchrift eine große Fülle der intereſſanteſten und gediegenſten Beiträge voll ſpannender
Unterhaltung und erſchöpfender Belehrung Abgeſchloſſene Erzählungen faſt in jedem Heft Koſi
bare Kunſtblätter Beſte Zeit zum Eintritt in das Abonnement welches jede Buchhandlung und
Poſtanſtalt entgegennimmt Preis des Heftes 1 Mark

Für Färber und Coloristen
Den praktischen und technischen Bedürfnissen des Fürbers und Coloristen

dient in unparteiischer Weise die seit Oktober erscheinende
7 2äp Zeitschrift für Färberei TZeugdruck undPFärber Zeitung den gesammten Farbenverbrauch

Mit Dr H Lange Crefeld herausgegeben von Dr Adolf Lehne Berlin
Jeden Monat 2 Hefte und 2 Tafeln mit 16 Mastern

Preis vierteljährlich M 3
Das soeben ersckienene Heft 1 steht auf Wunsch gratis und franco zu Diensten

Verlag von Julius Springer in Berlin N

Meinen werthen Freunden Bekannten und Nachbarn die ergebene Mit
theilung daß ich mit heutigem Tage mein in der Vahnhofſtr Nr 20 belegenes

s eReſtaurant ſowie Logirhaus
Es wird mein Beſtreben ſein unr gute Speiſen

Meine werthen Freunde und Gäſte nochmals
herzlich dankend für das Wohlwollen welches ſie mir in meinem alten Lokale
zum Hufeiſen bewieſen haben bitte ich daſſelbe auch auf mein neues Geſchäft
übertragen zu wollen Enmpfehle einem reiſenden Publikum meine fein ein

S gerichteten Logirzimmer von 1 Mk an Achtungsvoll

Halleden 7 Oktober 1889 Richard Engert

Neues Theater
Große Ulrichſtraße 4

Heute Dienstag den S und morgen Mittwoch den 9 Oktober
Zwei humoriſtiſche Soireern

er beliebten
Leipziger Quartett und Conceert Sänger

Herren Bischotff Katterfeld Beyer Jena Hormann
und Rügamer

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg Kinder 25 Pfg
Billets im Vorverkauf 2 Stück 75 Pfg in den Cigarrengeſchäften der

Herren Paul Grimm Steinbrecher Jasper u Th Schwaab

An esEinem verehrten Publikum und Besuchern der Peissnitz hiermit zur ge
fälligen Nachricht dass jetzt durch bedeutende Verbesserungen der Wege etc die
Gastwirthschaft auch im Winter geöftnet bleibt

Gi Schulze

MoſſeHeute ittwe Warnmilien Concertim kleinen Saal
Entree frei Ergebenſt ladet ein J Herrmann

Saale errass e
Heute Mittwoch Gesellsehaftstag

Saale cehlöseoehem,
Heute Mittwoch

Schlachtes es
Es ladet ergebenſt ein

Schirmſtünder Ofenſchirme
in größter Auswahl zu ſoliden feſten Preiſen

F Lämdenha kam
9 JTragbare Carbonnatron Hefen

ohne Schornſtein rauch und geruchlos brennend nicht feuer
gefährlich angeheizt tragbar überall aufzuſtellende begueme und
billige Heizung Vielfach prämiirt mit gold und Staatsmed
Zahlreiche Referenzen

Abtheilung 4 DOefen für offene ventilirte Ränme
Abtheilung B Oefen für Wohnzimmer

Proſp und Preisl gratis Vor Nachahm wird gewarnt
Jeder echte Ofen trägt auf der Stirnſeite Nieske Company

Carbon Natron Seiz Cie Alwin Nieske Dresden

Jch halte mein reichhaltiges Lager von Muſterkarten zur
Anfertigung feiner Herren Garderobe

von einfachſter bis eleganteſter Ausführung unter Garantie des guten Sitzens
beſtens empfohlen Reparaturen ſchnell und billig

August Rarschall Herrenkleidermacher
Schülershof 15 1 Tr

goldenen Meduaille
Rademann s Kindermehl
werth und Leichtverdaulichkeit iſt nächſt der Muttermilch thatsächlich die
beste und zuträgliechate Vährung für Säuglinge Zu haben
à A 20 pro Büchſe in allen Apotheken Drogen u Colonialwaarenbdlan

prämiirt mit der

Anzugs Schmaus
Mittwoch den 9 Oktober 1889 Abends 7 Uhr

bei W Griebsch im
Restaurant 7 goldenen Hahn

Alter Markt 32

Ia V Mittwoch Herrenabend
Ornithologilcher Central Perein

für Sachſen und Thüringen
Donnerstag den 10 Oetober Abends 8 Uhr

in Kohl s Restaurant
Vereins Verſammlung n

0llectionTagesordnung 1 Schauſtellung einer Col
von Weißſchwanztümmlern 2 Beſchlußfaſſung über die event Feier des
Stiſtungsfeſtes 3 Ballotage 4 Geſchäftliches und Mittheilungen

Der Vorſtand

Junge Damen und Herren
welche ſich wieder an meinen
dramatiſchen Tehrſtunden n Deklamations Ankerricht

zu betheiligen gedenken finden jetzt gleichzeitig Gelegenheit ihrem Talente ent
ſprechend in Bühnen Aufführungen mitzuwirken

Fiax Schwartz
Perſönliche Meldungen Leipzigerſtraſte 61 I Nachm 6 bis 7 Uhr

Heute Mittwoch Heute Dienstag
Eduard Härzer

5 Vereinsſtraße 9

Schlachtefeſt
W Haase

Gr Sandberg 11
Holle Druck und Verlag von Otto Hendel

Stadt Theater
Dienstag den 8 Oktober

24 Vorſt 22 Ab Vorſt Farbe roth
Anfang 7 Uhr

Tannhänſer
u d Sängerkrieg anf der Wartburg

Mittwoch den 9 Oktober
25 Vorſt 23 Ab Vorſt Farbe blau

Anfang 7 Uhr
Der Tronbadounr

Große Oper mit Ballet in 4 Akten v Verdi

Perſonen
Graf von Luna A Voigt
Leonore B ProskyAzucena Zigeunerin M Kaminsky

Manrico H StaevenFerrando J PohlRuiz C BrinkmannJnes Leonorens Ver
traute L ButtſchardtEin alter Zigeuner G Greger

Ein Bote J Zimmermann
Zigeuner und Zigeunerinnen Diener
des Grafen Gefährtinnen Leonorens
Ort der Handlung theils Biscaya

theils Arragonien

Victeria Theater
Mittwoch den 9 Oktober 1889

Die junge Frau
Schwank in 4 Akten von Eduard Volger

AaleDurchweg neues Programm

Herr Carlo Szemanoviez Bra
vourkünſtler auf dem Stehtrapez
Das Trio Be Rocehi Mando
linen und Guitarren Virtuoſen
Mr Steele Komifer auf Rollſchuhen

Die Schweſtern Josefine und
Cäcilie Schuhmann Wiener
Duettiſtinnen Mr I Sprankelli
Schlangenmenſch Mr Franceis
Rävoli und Miß Emma Mimiker
und Darſteller hiſtoriſcher Perſönlich
keiten Herr Man de Wirth
Damen Jmitator Mr ChavlesJigg Clown mit abgerichteten Gänſen
und ſingendem Pudel Miß Iazella
Drahtſeilkünſtlerin mit abgerichteten
Tauben Herr Adolf Lüschow
Salon TanzHumoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

7 e
Händel Park

empfiehlt ein Geſellſchaftszimmer
für Vereine bis 40 Perſonen vollſtändig
abgelegen zur gefl Benutzung

Hotel Stadt Rom
bringt ſeine neu renovirten Logir
zimmer von 1 Mk an in empfehlende
Erinnerung Ebenfalls werden noch
Mittagstiſch Abonnenten angenom
men Mittagstiſch im Abonnement
60 5 Um geneigten Zuſpruch bittet
ergebenſt A KüsellI

um rW Ach Ä
Heute Mittwoch

den 9 Oktober er

Schlachtefest
Früh 8 Uhr Wellfleiſch

Abends Wurſt und Suppe
wozu ergebenſt einladet 4

August Spelling
Hohenzollernſtraße 4

Schiepe s Reſtaurgtion

Liebenauerſtraße 9
Mittwoch Nachm Enten Auskegelu

Perein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 9 d

Mts um 8 Uhr im Hötel zum
Kronprinzen1 Vortrag des Herrn Dr Rackwitz
als Gaſt Neue Ergebniſſe der

Volksforſchung im Saalkreiſe
2 Mittheilungen des Unterzeichneten

aus einer tuneſiſchen Reiſefkizze
Rudolf Fitzner s Kirchhoff

0 Nelson 1874
M ittw o Verſammluug

Stiftungsfeſt
im Hötel Lücke 8 Uhr

Nuterpia
Mittwoch den 9 Oktober
e Singeſtunde
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